
Das
 

„Gefahren des Mittelalters“

 

Kaspars Liederbuch



Vorspiel

„Ich möchte in eine Taverne treten und eines meiner Lieder hören, vorgetragen von
Jemandem der nicht weiß, dass es meiner Feder entstammt“

Dies ist mein nächstes Etappenziel auf dem Weg auf die Bühnen der Mittelaltermärkte, 
Schenken und Tavernen :-D. „Verwundert“ stellte ich fest, dass solches bislang nicht 
geschah, obwohl ich doch „seit“ beinahe 3 Jahren Lieder schreibe und vortrage. 
Nun glaube ich zu wissen welch marginalen Fehler ich beginn: Die Wahrscheinlichkeit, 
dass irgendwer meine Lieder spielt, der mich nicht kennt ist wahrscheinlich wesentlich 
höher, wenn meine Lieder an Bekanntheit gewinnen, und dem ist sicherlich Zuträglich sie
in einem Liederbuch anzubieten. 
Also habe ich mich in den vergangenen Tagen, Wochen und Monaten immer wieder daran 
gesetzt und die nun vorliegende Form vollendet:Version 1.01D ist erschaffen. 
Vollständig, othrogarfcish- und grammatikalisch Korrekt ist dieses Liederbuch dabei 
keinesfalls und, da ich meine Lieder fast jedes Mal während ich sie vortrage, ein wenig 
verändere, wird dem geneigten Leser auch hier eventuell eine erhebliche Diskrepanz 
auffallen. (Ein bisschen Leid tut es mir).
Fühlt euch frei die Lieder nach eurem Gusto zu interpretieren. Vor einer kommerziellen 
Nutzung bitte ich um Rücksprache mit mir. 
Viele Lieder haben es bisher auch leider noch gar nicht hier hinein geschafft, das hohle 
ich aber vielleicht noch nach. 

„Gefahren des Mittelalters“ nenne ich das Liederbuch in dieser ersten Version, nach 
selbigem abendfüllenden Programm, welches ich mit den „Anderen“ auf die Beine stellte.
Wer also die Lieder live hören möchte, kann entweder mir in einer Liverollenspiel-
Schenke lauschen oder „Kaspar und die Anderen“ für Auftritte engagieren.
Bei Youtube gibt es ebenfalls das Ein oder Andere von mir (und den Anderen) zu finden.
Da ich dieses Liederbuch zum Download auf meine Homepage stelle 
„www.Kasparsingt.de“ habe ich keine Ahnung wer es in den Händen halten wird. Aus 
purer Neugier würde ich mich freuen, wenn ihr mir eine kurze Nachricht sendet. 
Entweder via Kontaktformular oder Facebook : 
„https://www.facebook.com/Kasparsingt/“ 

Das war nun alles, was ich mir hier hinzuschreiben vorgenommen hatte.
Nun wünsche ich viel Spaß,

Kaspar

 














































